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Was sucht ihr den Lebendigen bei den
 Toten? Er ist nicht hier, er ist auferstanden!
 Lukas 24,5-6



  Der Herr ist auferstanden!
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„Was sucht ihr den Lebenden bei
den Toten? Er ist nicht hier, er ist
auferstanden!“
Es gibt Ereignisse, die können  wir
nicht vorausplanen, obwohl sie
unser Leben verändern: ein
Lottogewinn, ein Verkehrsunfall,
eine schwere Krankheit. Eines
haben diese Dinge gemeinsam: Sie
lassen uns Erfahrungen machen,
auf die wir nicht vorbereitet
waren.
Die Frauen, die am Ostermorgen
zum Grab in Jerusalem eilen,
rechnen nicht mit einem
besonderen Erlebnis. Im Gegenteil:
Für sie ist das Leben der letzten
drei Jahre abrupt zu Ende
gegangen: Ihr Herr und Meister ist
tot, gestorben als Verbrecher am
Kreuz. Sie wollen ihm einen
letzten Dienst erweisen und seinen
Leichnam einbalsamieren, wie es
damals üblich war. Auf dem Weg
dorthin machen sie sich ganz
praktische Gedanken: Wie
kommen wir in das Grab hinein?
Was machen wir mit der
schwerenSteinplatte, die das Grab
verschließt?

Als sie zum Grab kommen, stehen
dort zwei Männer in strahlend
weißen Kleidern und fragen sie:
„Was sucht ihr den Lebenden bei
den Toten?“  Sie erschrecken,
denn solche Boten Gottes
sieht man nicht alle Tage. Den
Tadel, der in den Worten der
Männer steckt, nehmen sie gar
nicht wahr: Ihr hättet
wissen können, dass Jesus nicht im
Grab bleiben würde, er hatte es
euch doch gesagt! –
Wir erfahren aus den
biblischen Quellen, dass die
Anhänger Jesu nicht verstanden
haben, was er zu seinen Lebzeiten
von seiner Auferstehung
vorhersagte. Erst als Jesus ihnen
persönlich begegnet, können sie
glauben, was er ihnen gesagt
hatte:



  Er ist wahrhaftig auferstanden!
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Der Menschensohn wird am dritten
Tage von den Toten auferstehen!
Mit der Auferstehung hat Gott
bestätigt, dass Jesus sein Sohn ist
und er den Weg zu Gott frei
gemacht hat. Er ist für unsere
Schuld am Kreuz gestorben, damit
wir Frieden mit Gott haben.
Er ist nicht bei den Toten
geblieben, er ist unser lebendiger
HERR. Wenn das stimmt, dann
können wir ihn auch heute finden,
aber wo?
Jesus sagte seinen Jüngern, dass er
in unsichtbarer Weise, als Heiliger
Geist bei ihnen sein werde. Kluge
Menschen unserer Tage haben
daraus geschlossen, dass Jesus bei
uns ist, wenn wir in seinem Geiste
handeln. Jesus meinte aber mehr:
Er ist durch seinen Geist bei uns.
Der Heilige Geist ist sein
Stellvertreter auf Erden, er ist
unser Tröster und Lehrer (Joh.
16,7-15). Darum können wir Jesus
heute finden, wenn wir im Gebet
zu ihm kommen. Sein Geist will
in unserem Herzen wohnen und
uns im Leben begleiten. Wir dürfen
ihn bitten: „Komm, Heil`ger Geist,
kehr bei uns

ein und lass uns deine Wohnung
sein!“   Wer so betet, der erlebt
Osten und Pfingsten an einem Tag!
Dann kommt eine neue Freude
und Kraft in unser Leben, mit der
wir auch schwere Zeiten
durchstehen können.
Ich wünsche uns allen diese
Erfahrung, denn Gott will uns
persönlich begegnen!
Euer Pastor
Wilfried Scheuvens



Aus Gemeinde und Vorstand
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In der Gemeindeversammlung am 19.3.2017 erläuterte der  Vorsitzende

unseres Vorstandes, Philipp Simmet, wie wir unser Gemeindeleitbild mit

Leben füllen können: feiern, lernen, teilen, dienen, so wollen wir

Menschen helfen, ihr Leben immer mehr auf Jesus Christus

auszurichten. Wir wollen unsere Aktivitäten prüfen, ob sie diesen Zielen

dienen. Die Stellenanzeige für einen neuen Pastor wurde vorgestellt. Sie

wird in der nächsten „Brücke“ erscheinen.  Die Leitungsbereiche unserer

Gemeinde wurden dargestellt und erläutert.  - Unser Gemeindelogo soll

ein überarbeitetes Erscheinungsbild bekommen.                               Der

Kollektenüberschuss aus 2016 von ca. 2000,-€ soll an fünf verschiedene

Werke und Missionare verteilt werden .                               Im

Zusammenhang mit dem Geschichtsverein werden im Zweibrücker

Raum Tafeln aufgestellt, die auf die „Täuferspuren“ hinweisen.

Waltraud und Ulrich Graupner wurden als neue Gemeindeglieder

begrüßt. Unser Pastor berichtete von seinen Eindrücken unseres

Gemeindelebens:  Die wachsende Bereitschaft zur Mitarbeit ist

erfreulich. Verschiedene Seminare dienten dazu, Gaben zu entdecken

und zu vertiefen. Wir freuen uns über unser lebendiges Gemeindeleben

und das Zusammenwirken von Jung und Alt.

Im Berichtsjahr sind zwei Gemeindeglieder verstorben, zwei wurden

getauft und drei in die Gemeinde aufgenommen.

 Wilfried Scheuvens
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Herzliche Einladung

Raum Tafeln aufgestellt, die auf die „Täuferspuren“ hinweisen.

Cafe-Treff, jeweils 14.30 Uhr im Gemeindehaus

25.04.2017  "Auf dem Jakobsweg unterwegs" -

                       Bericht einer Reise von Maike Bertucci

23.05.22017 "Gottes Wunder in der Natur entdecken"

                        Lichtbildervortrag von Wilfried Scheuvens

Vortrag im „Freundeskreis“ am 3. Mai 2017

Am 3. Mai 2017, 14.30 Uhr spricht Prof. Dr. Ammerich im

„Freundeskreis“ über das Fürstentum Pfalz-Zweibrücken unter

schwedischer Herrschaft (1681-1719).

Bekannt sind uns bestimmt der schwedische König Karl XII als Erbauer

der Karlskirche, der ab 1697 die Regierung des Königreichs Schweden

und des Herzogtums Zweibrücken übernahm und der Name seines

Zweibrücker Gouverneurs Stralenheim.

Über die Hintergründe der „Schwedenzeit“ in Zweibrücken und ihre

Bedeutung für das Herzogtum werden wir an diesem Nachmittag

bestimmt viel Interessantes erfahren.

Gäste sind herzlich willkommen.

Waltraud Finkler



Monatslied der Woche
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König aller Himmel

König aller Himmel, Herr des Alls, Gott der Ewigkeit,

Deine Majestät ist grenzenlos, Deine Herrschaft bleibt.

Refrain

Jahwe, heilig ist Dein Name, Du bist wunderschön.

Jahwe, würdig ist Dein Name, wir woll`n Dich verehr`n.

Bridge

Du bist heilig, alle Welt soll es hör`n.

Du bist heilig, Du bist Gott.

Glaubenszentrum Music 2014

Ein Päcken Liebe schenken? Ja!

Der Missionsbund Licht im Osten konnte Ende 2016 19.323 Päckchen nach

Osteuropa versenden und ganz vielen Menschen eine Freude machen.

Die Mitarbeiter berichten: "Das Schönste am Schenken ist das Leuchten in

den Augen der Empfänger!" Waisenkinder, Schulkinder und Senioren, aber

auch bedürftige Familien konnte durch die Aktion die Liebe Gottes erfahren.

Danke allen Gebern für Geld und Sachspenden!

Die Aktion  wird auch in diesem Jahr

weiter gehen, damit Menschen in Osteuropa

zu Weihnachten Liebe auspacken und ihre

Herzen aufrichten und erwärmen lassen können.

Unsere Gemeinde wird wieder als Sammel-

stelle für die Päckchen zur Verfügung stehen.



Kontakt
Besinnlicher Nachmittag                                                      Irmtraud Schowalter,
(monatlich, mittwochs, 14.30 Uhr)                                    Tel. (06842) 51225

Bibelstunde                                                                              Wilfried Scheuvens
(monatlich, dienstags, 20.00  Uhr)                                     Tel. (06332) 17775

Büchertisch                                      Irene Enders-Comberg
(nach dem Gottesdienst)                                                      Tel. (06821) 952229

Cafe-Treff                                                                                 Renate Guth
(4. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr)                                     Tel. (06848) 1711

Freundeskreis                                                                         Dora Mekelburger
(nach Vereinbarung)                                                             Tel. (06336) 993203

Gottesdienst 1.Sonntag im Monat                                    Birgit Isemann
.                                                                                                 Tel.  0173-3006387

Hauskreis                                                                                Karin Schowalter,
(14-tägig, nach Vereinbarung)                                             Tel. (06338) 305

"mini-steps"    für 0-3 Jährige                                              Julia Simmet
(donnerstags, 9.30-11.00 Uhr)                                            Tel. (06332) 8076528

KiGo Minis (0-3 Jahre )                                                          Julia Simmet
KiGo  (ab 4 Jahre)                                                                   Tel. (06332) 8076528
.
Rechner                                                                                    Dr. Martin Emrich,
.                                                                                                 Tel. (06336) 8338

TNT (Junge Erwachsene)                                                      Philipp Simmet
(donnerstags, wöchentlich)                                                Tel. (06332) 8076528

Vorstand                                                                                  Philipp Simmet
(alle 3 Wochen)                                                                       Tel. (06332)8076528

Versand per Mail möglich: Bitte beim Pastor melden!
Beiträge und Termine für den Gemeindebrief Juni-Juli  2017  bitte  bis
spätestens Sonntag, 21.05.17 an die Redaktion.
(E-Mail: mennoniten-zw@web.de)
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